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1. Kreisklasse Gr. 2

SV 1899 Staufenberg II : FC 1931 Rüddingshausen II 
Montag, 21.11.2022, 20:00 Uhr

Schneider fixiert zwei Punkte für den SV 1899 Staufenberg II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV 1899
Staufenberg II im Spiel der 1. Kreisklasse Gr. 2 gegen den FC 1931 Rüddingshausen II benennen,
der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Andreas Schneider, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich
gestaltete.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schneider / Franz machten mit Hedderich / Preis beim 11:7, 11:6, 11:6
recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Ascheberg / von Daacke hatten ihre Gegner
Krapp / Schmidt beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Koch / Schmidt waren die Gastgeber Weimer / Buckolt.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Andreas Schneider konnte
im Spiel gegen Otmar Krapp einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen erfolgreichen
Verlauf schien die Begegnung für Andreas Franz gegen Volker Hedderich nach Verlust der ersten
beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Andreas
Franz letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Dann ging es
beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim Sieg in drei Sätzen
gegen Elmar Schmidt zeigte Rolf Ascheberg seinem Gegner die Grenzen auf. Frank von Daacke
bezwang anschließend Volker Koch in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Ulrich Weimer den Gastspieler Marek Schmidt
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Ulrich Buckolt bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Günter Preis dann doch
niedergerungen worden. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des SV 1899 Staufenberg II
und des FC 1931 Rüddingshausen II in die Box. Eher wenig Gegenwehr bekam Andreas Schneider
beim 3:0 von Volker Hedderich. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.12.2022 gegen den
SV 1952 Odenhausen/Lahn, während der FC 1931 Rüddingshausen II am 08.12.2022 gegen den
TV 1899 Großen-Buseck II antritt.

 Statistik:
 SV 1899 Staufenberg II

Doppel: Schneider / Franz 1:0, Ascheberg / von Daacke 1:0, Weimer / Buckolt 1:0 
Einzel: A. Schneider 2:0, A. Franz 1:0, R. Ascheberg 1:0, F. Daacke 1:0, U. Weimer 1:0, U. Buckolt 0:
1 

 FC 1931 Rüddingshausen II
Doppel: Krapp / Schmidt 0:1, Hedderich / Preis 0:1, Koch / Schmidt 0:1 
Einzel: V. Hedderich 0:2, O. Krapp 0:1, V. Koch 0:1, E. Schmidt 0:1, G. Preis 1:0, M. Schmidt 0:1


